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Erhebung von Nutzungsentgelten
für Liegeplätze am und im

Caputher See
In der Sitzung vom 09.03.2022 wurde eine Nutzungsentgeltverord-
nung beschlossen, aus der hervorgeht, dass ein Entgelt für die Inan-
spruchnahme eines Bootsliegeplatzes zu entrichten ist.

Das Nutzungsentgelt beträgt monatlich 10,-€ und wird vertraglich ge-
regelt für 6 oder 12 Monate.
Nach erfolgreichem Abschluss wird das Boot entsprechend gekenn-
zeichnet.

Jedoch ist die Anzahl der zu vergebenen Plätze auf 25 Stück begrenzt.

Nicht registrierte Boote werden ab dem 31.07.2022 entfernt.

Sollten Sie Interesse an einem Nutzungsvertrag haben, bitten wir Sie um
zeitnahe Mitteilung unter der E-Mail N.Ziem@Schwielowsee.de, inklu-
sive der Angabe des Liegeplatzes (Ostufer oder Westufer) sowie Name,
Anschrift des Bootseigentümers und aussagekräftige Informationen und
Fotos zum Boot.
Für weitere Fragen
stehen Ihnen Frau
Ziem und Frau Zan-
tow gern zur Verfü-
gung unter folgen-
den Telefonnum-
mern:

033209/ 769 -713 
033209/ 769 -710

Informationen aus dem Sachgebiet Bürgerservice, Ordnung und Sicherheit

Anfrage zum Umgang mit Jetskis
Sollten Sie Verstöße im Umgang mit Jetskis feststellen, wie z.B. über-
höhte Geschwindigkeit, enge Drehkreise, mehrfache Kurswechsel,
Sprünge, Behinderungen ist wie folgt vorzugehen: 

1. Kontakt mit der Wasserschutzpolizei aufnehmen, 
unter der Tel. 0331-9688424

2. Angabe des Ortes

3. Video vom Verursacher erstellen mit Handy oder Videokamera
4. aktuelles Datum und Uhrzeit einstellen und einblenden

5. Aufzeichnung überwiegend als Übersichtaufnahme durchführen
(um örtliche Orientierung zu ermöglichen)

6. lückenlose Dokumentation bis Eintreffen Einsatzkräfte

7. bei Begegnungen mit Dritten, mögliche Folgen/Auswirkungen
oder Reaktionen dokumentieren, um später Zeugen zu ermitteln

Da es keine Halterhaftung gibt, muss der Verursacher überführt wer-
den!

Lärmverstöße werden durch das Ordnungsamt der Gemeinde
Schwielowsee, in Zusammenarbeit mit der Wasserschutzpolizei ge-
ahndet. 

gez. Glau
Sachgebietsleiterin Bürgerservice, Ordnung und Sicherheit
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Stellenausschreibung
In der Gemeinde Schwielowsee sind zum nächstmöglichen Zeitpunk
Teilzeitstellen für den technischen Bereich mit einer Arbeitszeit von
30,0h/Woche zu besetzen.

Wir suchen 
technische Kräfte m/w/d für die Reinigung

in 3 Einrichtungen in der Gemeinde Schwielowsee in den Ortsteilen
Geltow und Ferch.

Soweit die persönlichen Voraussetzungen vorliegen, erfolgt die Ein-
gruppierung nach TVöD in die Entgeltgruppe 2.

Ihr Aufgabengebiet umfasst das Reinigen, Pflegen und Kontrollieren
der zugewiesenen Arbeitsflächen, Büroflächen, Sanitäranlagen,
Spielbereiche und Bodenflächen der Einrichtung unter Beachtung
und Einhaltung der Hygienepläne, Wäsche und Handtücher waschen
und diese schrankfertig aufzubereiten.

Unsere Anforderungen:

Wir wünschen uns eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter (m/w/d)
die/der großen Wert auf Ordnung und Sauberkeit legt, geprägt von ei-
ner gründlichen Arbeitsweise.
Wir erwarten Zuverlässigkeit, selbständiges Arbeiten, gute körperli-
che Belastbarkeit sowie ein wertschätzender Umgang mit Kindern
und Beschäftigten der Einrichtung. Engagiertheit, Teamfähigkeit und
Flexibilität werden vorausgesetzt. 
Für die Aufnahme der Tätigkeit ist der Nachweis des Vorliegens der
Masernschutzimpfungen oder einer ärztlichen Bestätigung über das
Vorliegen einer ausreichenden Immunität gegen Masern (Masern-
schutzgesetz) Bedingung. 

Ihre schriftliche Bewerbung, gern auch per Mail (ausschließlich als
PDF-Datei), mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf,
Ausbildungs- und Berufsweg, Zeugnisse, aktuelles Führungszeug-
nis), richten Sie bitte unter dem Kennwort „Bewerbung technische
Kraft“ bis spätestens 30.06.2022 an:

b.junghans@schwielowsee.de oder 
Gemeinde Schwielowsee
Personalabteilung
Potsdamer Platz 9, 14548 Schwielowsee

Ist der Bewerbung kein frankierter Rückumschlag beigefügt, werden
die Unterlagen nach drei Monaten entsprechend der datenschutzrecht-
lichen Bestimmungen vernichtet. Kosten, die den Bewerber/-innen im
Zusammenhang mit ihrer Bewerbung entstehen (Fahrtkosten o.ä.),
können nicht erstattet werden.

Stellenausschreibung
In der Gemeinde Schwielowsee ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die Stelle eines / einer

Sachgebietsleiters/ -leiterin Kämmerei (m/w/d)

mit einer durchschnittlichen Arbeitszeit von 39,5 h/Woche zu besetzen.

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD VKA) in die Entgeltgruppe 11

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Tätigkeiten:

Leitungstätigkeiten und sachbearbeitende Tätigkeiten in Bezug auf
das Sachgebiet Kämmerei für nachfolgend genannte Bereiche:
● Geschäftsbuchhaltung (Haushalts- und Finanzplanung, Steuerung

des Haushaltsvollzugs sowie Finanzcontrolling und Zahlungsver-
kehr, Erstellung und Pflege des finanztechnischen Berichtswesens
und von Finanzstatistiken)

● Finanz- und Liquiditätsplanung
● Anlagenbuchhaltung
● Kasse und Vollstreckung 
● Steuern, Abgaben, Beiträge (Satzungsrecht, Widerspruchsverfah-

ren, Umsetzung und Überwachung § 2b UStG)
● Erarbeitung von Stellungnahmen und Entscheidungsvorlagen für

gemeindliche Gremien.

Wir erwarten:
-  Eine abgeschlossene Hochschulbildung, Abschluss als Verwal-

tungsfachwirt oder vergleichbar; oder die Befähigung für den ge-
hobenen Verwaltungsdienst 

-  Gründliches und breitgefächertes Fachwissen in den genannten
Bereichen und Berufserfahrung 

-  Kenntnisse im Bereich des Haushaltswesens (Doppik) sind vor-
teilhaft 

-  Sehr gute IT-Kenntnisse
-  Führungsqualitäten; hohes Maß an Gewissenhaftigkeit, Verhand-

lungsgeschick 
-  Selbstständiges Arbeiten, sicheres und freundliches Auftreten, 
-  Einsatzbereitschaft, persönliches Engagement, Zuverlässigkeit

und Belastbarkeit

Wir bieten:
Eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle Aufgabe in unserer
Gemeinde mit einer leistungsgerechten Bezahlung nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD), regelmäßige Tariferhöhun-
gen und eine Sonderzahlung. 
Zusätzlich zum Gehalt eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
(Zusatzversorgungskasse).
Wir fördern Sie mit umfangreichen Fortbildungsmaßnahmen zur
fach lichen Weiterbildung.
Mit der flexiblen Arbeitszeit und kollegialen Absprachen unterstützen
wir Sie dabei, Familie und Beruf zu vereinbaren.

Ihre schriftliche Bewerbung, gern auch per Mail (ausschließlich als
PDF-Datei), mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf,
Ausbildungs- und Berufsweg, Zeugnisse), richten Sie bitte unter dem
Kennwort „Bewerbung SGL Kämmerei“ bis spätestens 18.07.2022.

an: b.junghans@schwielowsee.de oder 
Gemeinde Schwielowsee
Personalabteilung
Potsdamer Platz 9, 14548 Schwielowsee

Ist der Bewerbung kein frankierter Rückumschlag beigefügt, werden
die Unterlagen nach drei Monaten entsprechend der datenschutzrecht-
lichen Bestimmungen vernichtet. Kosten, die den Bewerber/-innen im
Zusammenhang mit ihrer Bewerbung entstehen (Fahrtkosten o.ä.),
können nicht erstattet werden.
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Informationen aus dem Landkreis
Potsdam-Mittelmark 

Neue Seniortrainer/innen
Ausbildung im Landkreis 
Potsdam-Mittelmark 2022

Der Förderverein Akademie 2.Lebenshälfte bietet für alle Bewohner
des Landkreises Potsdam-Mittelmark, die älter als 55 Jahre sind, ab
Herbst 2022 wieder eine Seniortrainerausbildung an. 
Seniortrainer sind Aktive, in der Regel Ältere, die sich in Ihrer Frei-
zeit ehrenamtlich engagieren wollen. Sie engagieren sich in u.a. in Ki-
tas und Schulen, entwickeln selbstständig soziale Projekte, sind Me-
diatoren und auch Multiplikatoren in ihrer Kommune. Sie organisie-
ren die Seniorenarbeit oder gründen einen Seniorenbeirat, usw. Für
diese umfangreichen ehrenamtlichen Aufgaben erhalten sie eine fun-
dierte Ausbildung. Die Ausbildungsinhalte sind: Projektentwicklung,
Bürgerschaftliches Engagement, Gesprächsführung, Moderation und
Kommunikation, Spender- und Sponsorenwerbung, Versicherungsfra-
gen, Präsentation, Öffentlichkeitsarbeit, Werbung und einen Überblick
der Kommunalstrukturen und die Netzwerke in Potsdam-Mittelmark. 
Die einzigen Voraussetzungen für die Kursteilnehmer sind: Wohnort im
Landkreis PM, Alter über 55 Jahre und Bereitschaft zur ehrenamtlicher
Arbeit im Landkreis PM.
Der neue Kurs 2022 beinhaltet 3 Modulen mit insgesamt 9 Tage. Es sind
alle 3 Module zu absolvieren. Am letzten Tag übergibt der Landrat an die
Teilnehmer ein Zertifikat.

Termine: 
● Modul 1: 28.09.-30.09.2022, 
● Modul 2: 26.10.-28.10.2022, 
● Modul 3: 30.11.-02.12.2022. 

Die Ausbildung findet in der Heimvolkshochschule (HVHS) am Seddi-
ner See statt. Durch die Unterstützung des Landkreises Potsdam-Mittel-
mark ist für alle Teilnehmer die Ausbildung kostenfrei. 
Nach der erfolgreichen Ausbildung darf man sich Seniortrainer nennen
und wird in das Netzwerk SeniorKompetenzTeam PM aufgenommen.
Innerhalb des Netzwerkes erhält man regelmäßig eine Weiterbildung,
verbunden mit einem Erfahrungsaustausch. 
Bitte melden sie sich an: Akademie 2.Lebenshälfte, Rheinstraße 17B,
14513 Teltow, 
Tel. 03327/66 88 308 oder 03328 33 10 392,
E-Mail:sandow@lebenshaelfte.de,www.akademie2.lebenshaelfte.de.

Tu Du’s für Mensch, Umwelt und Wirtschaft

Landkreis Potsdam-Mittelmark lobt
Agenda 21-Preis aus

Bei der Verleihung des Agenda 21-Preis geht es
nicht vorrangig um diejenigen, die regelmäßig in
der Öffentlichkeit stehen, sondern um Mutma-
cher, die durch ihr Engagement Großes für den
Klimaschutz leisten und damit eine der wichtig-
sten Säulen des Klimaschutzes sind.

Der Landkreis Potsdam-Mittelmark vergibt seit
1999 und so auch in diesem Jahr den Agenda 21-
Preis, der Projekte auszeichnet, die in besonderem Maße dazu beitra-
gen Energien und Rohstoffe nur in den Mengen zu verbrauchen, die
sich auf natürlichem Wege erneuern können. Gute Chancen haben
Projekte, die zum Mit- oder Nachmachen einladen und auch ökologi-
sche, soziale und ökonomische Komponenten beinhalten. Bewerben
können sich Unternehmen, landwirtschaftliche Betriebe, Haushalte,
Ingenieurbüros, Forschungs- und Bildungseinrichtungen, Kommu-
nen, Vereine sowie Einzelpersonen.

Die Preisträger:innen 2020 zeichneten sich durch besonders ressour-
censchonende und emissionreduzierende Projekte aus, die auch den
Gedanken der Kreislaufwirtschaft vorantreiben.

Wenn auch Sie in diesem Jahr ein nachhaltiges und zukunftsorientiertes
Projekt umgesetzt haben oder gerade dabei sind, dann bewerben Sie
sich bei der TGZ PM GmbH bis zum 29.07.2022 für den Agenda 21-
Preis. Oder vielleicht kennen Sie ein besonders nachhaltiges und inno-
vatives Projekt, dann schlagen Sie dies gern vor. Neben Einzelbewer-
bungen sind auch ausdrücklich Bewerbungen von Schulen, Kinderta-
gesstätten, Vereinen und Nachbarschaften erwünscht. Für Fragen, No-
minierungen und Vorschläge steht Ihnen die TGZ PM GmbH zur Ver-
fügung und kann unter der E-Mail-Adresse katja.besser@tgz.pm kon-
taktiert werden. Die Bewerbungsbögen sind im Internet unter
https://klimaschutz-pm.de zu finden.

Die Sieger:innen werden durch eine Jury bestehend aus Mitgliedern
des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, Recht, Bauen und Land-
wirtschaft ermittelt. Insgesamt stehen in diesem Jahr Preise im Wert
von 5000 € zur Verfügung. Jede:r Teilnehmer:in erhält darüber hinaus
eine Ehrenurkunde. Verliehen wird der Preis am 01.10.2022 auf der
Landesgartenschau in Beelitz.

PRESSEMITTEILUNG
Das Netzwerk Schule & Wirtschaftsforum PM der TGZ PM GmbH
hat im Auftrag des Landkreises Potsdam-Mittelmark vor einem Jahr
die Arbeitsgemeinschaft Gewerbeflächenentwicklung ins Leben geru-
fen. Am 08.06.2022 tagte diese bereits zum sechsten Mal unter der
Leitung von Karsten Gericke, Wirtschaftsförderer des Landkreises
Potsdam-Mittelmark. Das Treffen fand diesmal im Gewerbegebiet
Niemegk bei der APM GmbH statt. Der Geschäftsführer, Thomas
Wendenburg, stellte den Teilnehmenden das Unternehmen vor und
präsentierte bei einem Rundgang über das Gelände die Fahrzeugflotte
und Hallen.

Im Anschluss diskutierten die Wirtschaftsförderer der Kreisverwal-
tung und Kommunen im Austausch mit den in Niemegk ansässigen

Unternehmen die unterschiedlichen Herausforderungen, die mit der
Gewerbeflächen- und Standortentwicklung einhergehen. „Die Kreis-
verwaltung setzt sich aktiv dafür ein, dass die Kommunen neue Ge-
werbeflächen ausweisen. Auch ist es wichtig, dass die Wirtschaftsför-
derer vermehrt eine Vermittlerrolle einnehmen zwischen Verwaltung
und Unternehmen. Das klappt aber nur, wenn die Unternehmen früh-
zeitig den Kontakt aufnehmen und ihre Vorhaben und Probleme schil-
dern.“, so Karsten Gericke.

Die Arbeitsgemeinschaft plant weitere Treffen quer durch den Land-
kreis Potsdam-Mittelmark, nähere Informationen dazu gibt es unter
https://wirtschaft.pm.

Die Organisation und Durchführung der Arbeitsgemeinschaft Gewer-
beflächenentwicklung ist ein Aufgabenbereich des Netzwerkes Schu-
le & Wirtschaftsforum PM, das aus Mitteln des Landkreises Potsdam-
Mittelmark finanziert wird.

Ansprechpartnerin: 
Arbeitsgemeinschaft Gewerbeflächenentwicklung, Katja Besser, 
Tel.: 033841 65382, Mail: katja.besser@tgz.pm
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Der „TELEGRAPHENRADWEG“
im Land Brandenburg ist eingeweiht!

Ein Beitrag zum 190. Jubiläum der 1. technischen 
Nachrichtenlinie in Deutschland

Der Anschluß an den Telegraphenradweg in Sachsen-Anhalt ist mit
diesem neuen Abschnitt von Potsdam bis hinter Zitz mit den fertigen
Wegbeschilderungen geschafft.
Die feierliche Einweihung fand am 3.6.2022 in Schenkenberg an der
ehemaligen Telegraphenstation Nr.6 statt.

...“Es war einmal ….“ , 1832-1852 bestand in Deutschland die 1.
technische, optisch-mechanische Nachrichtenlinie, die Königlich-
Preußische Optische Telegraphenlinie  von Berlin  bis Koblenz über
588 km Sichtachsen mit 62 Stationen. Die TELEKOMMUNIKA-
TION  in Deutschland begann!

Im Land Brandenburg mit den Telegraphenstationen: 4-Potsdam, Te-
legraphenberg, 5-Glindow, Fuchsberg, 6-Schenkenberg, Telegraphen-
berg, 7-Brandenburg, Marienberg, 8-Kirchmöser, Mühlenberg, 9-
Zitz, Steinberg ist jetzt die Wegbeschilderung für diesen Abschnitt des
Telegraphenradweges mit gut 80 km Länge abgeschlossen worden.
Damit ist von Potsdam bis in den Harz über eine Länge von ca.
250 km ein bedeutender Abschnitt des zu gestaltenden TELE-
GRAPHENRADWEGES  mit Ziel Koblenz fertig.
Der zukünftige TELEGRAPHENRADWEG soll diese Pionierleis-
tung der Nachrichtentechnik in Deutschland auch wieder mit in das
historisch-technische Gedächtnis  durch Erlebnisse an allen ehemali-
gen Stationen dieser Linie  bringen. Unser Ziel ist ein historisch-
technisches Denkmal über ca. 1.000 km mit einer Radwegführung
zu verbinden.
Die Internetauftritte www.optischertelegraph4.de und 
www.telegraphenradweg.de bieten aktuell alle wichtigen Informatio-
nen zur Optischen Telegraphie, dem Telegraphenradweg-Projekt und
den Aktivitäten an jeder ehemaligen Telegraphenstation.

Das für die Wegführung erarbeitete
LOGO benennt den Namen des
Radweges „Telegraphenradweg“
mit Beginn und Ende.                            
Das braune Kreisfeld mit Signal-
mast stellt das Gesichtsfeld der Te -
legraphisten beim Blick durch das
Fernrohr auf die Nachbarstation
dar. Das Signal ist symbolisch ge-
wählt und steht für den Ar tikel
„die“ nach Code-Alphabet.

An vielen ehemaligen Stationsstandorten sind individuell-spezifische
Erinnerungsstätten zur Optischen Telegraphenlinie mit Stationstafeln
und weiteren Informationen entstanden. Fundamentreste und Mauer-
nachgestaltungen, funktionstüchtige originalgetreue Nachgestaltun-
gen von Signalmastanlagen mit Vorführungen, Restaurierung der ehe-
maligen Station 18 in Neuwegersleben mit Museumsgestaltung sind
beispielhafte Sehenswürdigkeiten an die erste Nachrichtentechnik in
Deutschland auf dem Telegraphenradweg.

„Es wird einmal....“
Mit diesem Projekt entsteht ein „einzigartiges kulturelles Band,das
die Bundeshauptstadt Berlin mit den Bundesländern Brandenburg,
Sachsen-Anhalt, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Rhein-
land-Pfalz verbindet“.

Telegraphenfreunde im Land Brandenburg


